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Mein Kind kommt ins Tagesheim! 
 
  
 
 

Sie haben sich entschieden, dass Ihr Kind in einem Tagesheim betreut werden soll. Ihr 
Kind wird dort neue Menschen kennenlernen, mit andern Kindern spielen und viel ent-
decken. Es ist wichtig, dass Sie Ihr Kind bei diesem Schritt gut begleiten.  
 
Mit den folgenden Hinweisen möchten wir Sie und Ihr Kind beim Eintritt ins Tagesheim 
unterstützen.  
 
Eingewöhnungszeit heisst, 
 
• sein Kind begleiten: Viele Kinder werden mit dem Eintritt ins Tagesheim erstmals 

ausserhalb der Familie betreut. Sie als Eltern bleiben die wichtigsten Bezugs-      
personen. Sie vermitteln Ihrem Kind Sicherheit, wenn Sie es an den neuen Ort be-
gleiten, am Anfang dabei bleiben und sich dann allmählich zurückziehen.  

 
• dabei sein: Die Fachpersonen im Tagesheim werden mit Ihnen die Eingewöhnung 

besprechen und die Zeiten planen. Die Eingewöhnungszeit dauert in der Regel zwei 
bis vier Wochen und findet vor der regulären Betreuung statt. Wichtig ist, dass Sie 
oder eine vertraute Person während der Eingewöhnung jederzeit zur Verfügung   
stehen. Halten Sie sich diese Zeit frei und sprechen Sie sich rechtzeitig mit Ihrem 
Arbeitgeber ab. 

 
• sich vorbereiten: Ihr Kind wird im Tagesheim essen, schlafen und von andern Per-

sonen getröstet werden. Es ist zum Beispiel wichtig, dass Ihr Kind bereits vor dem 
Eintritt den Schoppen oder Essen von andern Personen akzeptiert. Ihr Tagesheim 
oder die Elternberatung Basel-Stadt unterstützt Sie gerne, falls Sie Fragen haben 
und hilft Ihnen, angepasste Lösungen zu finden.  

 
• offen kommunizieren: Manche Eltern machen sich vor dem Eintritt ins Tagesheim 

Gedanken, weil ein neuer Abschnitt beginnt oder manche sorgen sich, ob Ihr Kind 
gut betreut wird. Sie können im Tagesheim alle Fragen stellen und auch Ihre Be-
fürchtungen äussern. Es ist wichtig, dass Sie sich mit den Mitarbeitenden des      
Tagesheims absprechen, dadurch werden Sie Vertrauen aufbauen und Ihr Kind wird 
sich sicherer fühlen. 
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• planen: Das Tagesheim wird Ihnen mitteilen, zu welchen Zeiten Kinder gebracht 
und geholt werden können. Dabei wird darauf geachtet, dass die Gruppen möglichst 
konstant bleiben und vor allem für kleine Kinder nicht zuviel Unruhe entsteht. Bitte 
sprechen Sie die Betreuungszeiten mit dem Tagesheim gut ab und bringen und ho-
len Sie Ihr Kind zu den vereinbarten Zeiten. 

 
• Arbeit: Die Eingewöhnungszeit ist auch für die Mitarbeitenden im Tagesheim eine 

intensive Zeit; Ihr Kind belegt bereits einen Platz. In den meisten Tagesheimen wird 
der Elternbeitrag (und Kantonsbeitrag) rund zwei Wochen vor dem Eintrittsdatum 
erhoben.  

 
Falls Sie Fragen haben, besprechen Sie diese mit den Mitarbeitenden im Tagesheim  
oder wenden Sie sich an folgende Stellen:  
 
 
Vermittlungsstelle Tagesheime  
Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt 
Freie Strasse 35 
4001 Basel 
Tel. 061 267 46 14 
vermittlung.tagesbetreuung@bs.ch 
 
 
Kontaktstelle Tagesbetreuung Riehen  
Wettsteinstrasse 1 
4125 Riehen 
Tel. 061 646 82 56  
tagesbetreuung@riehen.ch 
 
 
Elternberatung Basel-Stadt 
Freie Strasse 35 
4001 Basel  
Tel. 061 690 26 90 
www.elternberatungbasel.ch  
 
 
Informationen zu den Beratungsstellen und deren Öffnungszeiten finden Sie unter: 
www.baslerfamilien.info 

mailto:tagesbetreuung@riehen.ch
http://www.elternberatungbasel.ch/

	Falls Sie Fragen haben, besprechen Sie diese mit den Mitarbeitenden im Tagesheim  oder wenden Sie sich an folgende Stellen:
	Vermittlungsstelle Tagesheime
	Elternberatung Basel-Stadt

